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Von einer Diebiſchen Juden-Bande
Verubten

Frirchen-Raubereyen
Und gewaltſamen Einbruche,

Samt

Frngefügter Peſchreibung
Derer meiſten

Acten-maßigt Deſignation
Der

Wie ſolche

Jn der Anno 1734. 173.
Flllhier in Coburg geführten Inquiſition

Von dem inhafftirten famoſen

KGhoyum Koyſes, oder Joh. Jngolſtüdter
Von Treuchtlingen in Anſpachiſchen,

Und

Vnmanuel Geinemann, ſonſt Kendel Varbe
Von Groß Carbe bey Franckfurt am Mayn burtig,

Auch andern

mit inha tirten Complicibus
angegeben,

Und ex Actis eruiret worden.
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en inder Nacht zwiſchen den zten und sten Aprilis 1734. zu Hunnefeld behCe per Collegiat. SlifftsKirche geſchehenen KirchenRaub haben verubet:

1. Manmnes.
2. Blinde Afftom.
3. Schmul Bauer.
4. Lauß Lowge, des Lowen Alcenas SchwiegerSohn.
5. Der hier inhafftirte lange Hoyum

2.) Den anderweiten Kirchen-Naub zu Hunnefeld, bey der PfarrKirchen in der
Nacht zwiſchen den 2z. und 23. Septembr. 1734. haben verubet;

3. Blinde Affrom.
4. Berige Barbieter.

1. Nathan Maintzer.
2. Mortie oder Marcus Polack.

Je

5. Schlome Gotles. c1 J
6. Jacob Geiß.

z) Die PfarrKirche zu Buttlar haben beraubet:
J* Mannes.

2. Wolff Wezlar, des Lowen Einohrs Tochtermann.

3. Jacob Geiß.
4. Salomon Gaſti.
5. Der hier inhafftirte lange Hoyum,

1

s. Ein Chriſt und Schneider, ſo zu Franckershauſen in Heſſen
getwdhnet, und viele Hiebe im Geſicht ht4.Die PfarrKirche in der Stadt Fulda, in der Nacht zwiſchen den 25. und 26teua.

Octobiis 1734. haben beftohlen?

59) Die Eva

1. Meyer Sprengling2. Lowe Alcena, mit ſeinen beyden Tochtermannern, nemlich:

3. Lauß Lowgen, und Joſeph Braun, oder Joſebh Sanuel, welcher zu Maßfeld ge-

fanglich ſitzet.
5. Mannes.
6. Wolff Wejzlat.

Bar Lowen oder Barige Wejzlar.
8. Seelig Hollander oder Meſchumet.
ngeliſche Stadt-Kirche zu Salzungen, in der Nacht zwiſchen den 26.

und 27ten Januat, 1735. haben beraubet:
1. Lowe Aſcenas.

Barige Balbierer.
3. Mortin Polack.
4. Nathan Meintzer.
5. Hirſchle Boger.
6. Victor Ger.
7. Leder Wolff.
s8. Sanwill oder Samuel Braun

c.) Den gewaltſamen und gooo. fi. ĩmvortirenden Diebſtahl bey der Gold und

SilberFabrique alhier, in der Nacht zwiſchen den 8. und yten Decembri:
173z. haben verubet:

1. Meyer Salomon oder Meyer Sprengling.
2. Mannes.
z Berige Wejlar

44. Wolff Wezlar.
5. Sanwill oder Samuel Braun, ſonſt Samuel Schmul ge

nannt.6. Mendel Levi.
J. Hoyum Moyſes.

b. Emanuel Heinemann, vulzo Mendel Earbe welche beyde
lestere nebſt des erſten Weib und Sohn hier gefanglich
ſitzen, und ihren Lohn bekommen werden.
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7.) Einen gewaltſamen Einbruch und groſſen Diebſtahl bey einem Kauffmann, Chri
ſtian Weymar zu Muhlhauſen in Thuringen, zwiſchen den 28. und 2gten
Dece mbr. 1724. begiengen:

1. Meyer Sprengling.
2. Mannes.
3. Lowe Aſcenas.
4. Joſeph Braun, der zu Maßfeld gefangen ſitzet.
5. Der blinde Affrom.
6. Seeliguleſchumer.
7.Wolff Wezlar.

Ss. Barige Wezlar oder Bar Lowe.
8.) Einen gewaltſamen Diebſtahl bey dem Wirth Kunkel zu Nieſte zwey Stund

von Caſſel den 26. Octobr. 1734.
1. Schmul Bauer.
2. Blinde Abraham oder Affrom.

Z3. Barige Balbirer.
4. Martin Polack.varob Geiß
s. Moyum Jlefeld.
7. Schwartz Lome.
8. Hoyum Moyſes, welcher hier ſitzet.

9.) Zu Floth bey Lippſtadt haben einen Ambtmann beſtohlen:
1. Hirſchla Biſcher.

 2. Seeligmann Gottlieb.
z. Jzig Gottlieb.
4. Meyer Kaßfen.

5. Gumpel Kaäßfen.“
6. David Wetter.

27. Hirſch Kaz.
3. Jacob Dorniz.

10.) Einen Cramer zu Mehringen in Hannoveriſchen:
1. Morige Zierenburg.
2. Moſche Mohringen.

3. Meyer Kaßfen.
4. Gumpel Kaßfent

5. David Wetter.
6. Abraham Zelemackum.

11.) Zu Weiſſenburg am Sand haben einen gewaltſamen Einbruch verubet:

Seeligmann Gottlieb.
Bohmiſch Seelig und andere mehr, die man noch nicht erfahren

konnen.
12 Zu Straßburg haben einen Diebſtahl verubet:Jzig Gottlieb, mit andern noch unbekannten Complicibus,

13.) Zu Allendorff hinter Hammeln haben einen Apothecker beſtohlen:

1. Jſaac Muckſtadt.
e. David Muckſtadt.
z. Hertz Taſchenſpieler.
4. David Wetter.
z. Jacob Dormiz.
6. Jſaac Hochſtadt.

14. Einen KirchenRaub zu Bißwangen zwiſchen Donawerth und Augſprug
1. David Muckftadt
2. Hertz Taſchenſpieler und andere mehr.

15.) Einen Goldſchmiedt zu Schweinit.
Poſche Dickkopff.
Bomiſch Seellig.

16. Einen Kauffmann zu Schwobach:
Mehyer Kaßfen.

Gumpel Kaßfen. 17. Einen



an

17.) Einen Kauffmann zu Neumunſter:
Abrahain Kazof nebſt andern.

18.) Zu Hemmendorff im Hannoveriſchen bey Koppenbruck:
Abraham Zelomockum.
Herz Dickkopff.Manheimer Lauß Lowge.

19.) Ein Cloſter im Munſteriſchen 3. Mejlen von Lemgau:
1. Abraham Zelemockum.
2. Hertz Dickkopff.
3. Manheimer Lauß Lowge.

4. Hirſch Kaz.
5. Jacob Sormij.

20.) Einen Barbierer zu Lengercke:
1. Hirſch Kaz.

2. Jacob Dormiz.
3. Hertz Dickkopff.

21.) Einen Wirth im Hannoveriſchen 5. Stunden von Caſſel.

1. Jſrael von Franckfurth.
2. Jtzig Gottlieb.
3. Herzig Stumpfarm.

4. Low Streifdorff.
22.) Eine Kirche bey Prag:1. Bohmiſch Seelig.

2. Seelig Meſchumet.
3. Mannes.
4. Schmul Bauer.

23.) Einen Kauffmann auf der Dunes Heyde?

Mannheimer Lauß Lowge. 7
24.) Einen Backer zu Duſſeldorff:

J

Mannheimer Lauß Lowge.
25.) Einen Pferde. Diebſtahl zu Metzenborn bey Duderſtadt:

Low Streifdorff.
Herzig Stumpfarmige.

46s Einen Einbruch zu Schleuſingen bey der Fr. Ober Aufſeherin von Beck in der
Naccht zwiſchen den 22. und 23. Aprilis r732. haben verubet:

1. Der hier inhafftirte lange Hoyum.
2. Low Streifdorff.
3. Low Aſcenas.

4. Joſeph Braun.
j. Lauß Lowge.
6. Seelig Meſchumet.

8 tin Chriſt Heinrich Buj
27. Einen Kauffman zu Hirſchfeld vor 4. Jahren

Herzig Stumptarm.28.) Zu Blanrkenburg den Herrn superintendent Liebekuhn:

E DS 1. Meyer Sprenglingen
2. Low Aſcenas

Z. Hoyum.
4. Joſeph Braun.
5. Lauß Lowge.
6. Berige Balbieret.
7 Berige Wezlar.
g. David Kopp.

Ferner ſind von eben dieſer JudenDiebesBande nachfolgende Raubereyen veruu
bet worden, wovon man aber die eigentlichen Thater noch nicht zuverlaßig
ausfundig machen konnen, als:

a9.) Ein Kirchen-Raub lin Wurtzburgiſchen ſu Pfarr Weißach in der Nacht zwi
ſchen den 9. und 10. Dec. 1733.

30.) Uber einen attentirten Einbruch zu Haßfurth in der Nacht zwiſchen den 1. und
a. Jan. 1734. verjaget worden:

B— 1. Mendel
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1. Mendel Schmalkalden.
2. Mannes.
z. Bar Lowe oder Berige Wezlar.
4. Jacob Geiß.

Jacob Geiß wurde zwar daruber gefangen, aber zu Wurtzburg
wieder mit einem Staupbeſen dimittiret, worauf er die oben ſub
n 2. 3. recenfirte Kirchen-Raube mit begehen helfffe

GSieben nachſtehende Diebereyen hat teſtantibus actis, der kamo Meyer Spreng
ling, mit andern Complicibus ausgeubet nehmlich:

315 Einen Pferde-Diebſtahl zu Bornheim bey Franckfurth.
32.) An Fuhtleuten auf der Straſſe.
33.) Diebe vom Galgen zu Franckfurth geſtohlen.
34.) Robbariam zu Niederembß begangen.
35.) Zu Großen Thorheim.
36.) Zu Streiffdorff im Hildburghaußiſchen.

37.) Zu Darmſtadt.
Endlich hat dieſe Bande auſſer dieſen recenſirten Furtis noch verſchiedene, als.

einen gewaltſamen Einbruch zu Eiſenach, einen Kirchen Raub zu Muhlhau
ſen, einen Gewaltſamen Einbruch zü Maßfeld, dergleichen zuGlucksbronn ec.
verubet, wovon män aber noch nichts grundliches eruiren konnen, indeſſen
hat dieſe Diebes-Rotte teſtantibus actis noch weiter folgende Furta zu bege—
hen vorgehabt, woran ſie aber durch die hieſige Inquſition verhindert wor
den, da ſie nehmlich

1.) Das Rathhauß zu Coburg.
2) Den Herrn Obriſten von Hanſtein zu Almerswind,
3.) Die verwittibte Landſchaffts-Caßirerin zu Hildburghauſen, und
4.) Die verwittibte Frau Apotheckerin Mullerin daſelbſt, ingleichen
5.) Den Zoll-Einnehmer zu Bercka, beſtehlen wollen, und allbereit Gelegenheit da

zu abgeſehen.
Gleichwie nun einige Zeit her, ſo lange nehmlich einige Raubvogel ge

fanglich hier eingebracht, die ubrigen bey Gelegenheit der hieſigen inqui-
ſition entdecket, und dahero aus denen Hoch-Furſtl. Heßiſch-Wurtzbur
giſch-und Fuldiſchen Landen zerſtohret worden, ein wenig Stilleſtand und
nicht mehr von ſo groſſen Raubereyen zu vernehmen geweſen: Alſo haben
die hier inhafftirte und zur Confelſjon gebrachte Delinquenten ielbſten be
kennet, wann von denen oben angezeigten Ertz-Dieben das Land gereiniget
werden ſolte, daß ſodann in gantzen Romiſchen Reich, wenig groſſe Die
bereven in langer Zeit nicht mehr geſchehen wurden, indem faſt alle groſſe
Raubereyen, ſo ſeither 1o. Jahren geſchehen, von dieſer Bande herruhr—
ten. Es ſind aber dieſe Diebe an folgenden deutlich beſchriebenen Umſtan
den und Merckmahlen leichtlich zu erkennen:

t. 1.) Meyer Sprengling, Meyer Aſchaffenburg, Meyer Salomot,
Meyer Meyer Moyſes, Meyer bar Schloma, iſt mittelmaßiger hagerer Statur,
Spring  hat ſchwartz aufgelauffene Haare, iſt ſchwartzbraunen Angeſichts, mit einge
linu fallenen Backen und gelblichten Bart, uber gpo. Jahr alt, hat bißher ein

kirſchbraunes Kleid getragen, wohnete ſonſten zu Reichenſachſen, iſt aber je—
tzund fluchtig und vermuthlich im Deſſauiſchen anzutreffen. Deſſen Weib
und Sohn ſisen hier in gefanglicher Hafft.

2. 2.) Mannes, Manaſſe, ManacheJacob, ſonſten zuReichenſachſen wohn
Mannes hafft, iſt jetzo fluchtig, mittlerer Statur und dabey magern Leibes, hat aber

viel Foree, bisher ein neu braun Kleid roth gefuttert anhabend, iſt ohnge—
fehr zo. Jahr alt, hat ein Weib und noch drey kleine Kinder, ingleichen
hellbraune Haare, und ein langlicht weiſſes Angeſicht mit einem kleinen gel
ben Spitz-Bartaen, ſonſt hat dieſer Mannes an jedweden obern Arm drey
aufgelauffene Leiſten vom ſchnuren, und auf denen beyden Seiten hinter den
Bruſten unter denen Armen herunter zwey Flecken eines halben Bogen
Papiers groß von brennen an ſich, welches er zu Breßlau, ſeinem Vorgeben
nach, auf der Tortur bekommen habe, hat auch an einer Hand einen Schnitt
vom kleinen biß zum mittlern Finger.

z.) Low
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2. 3.) Low Aſcenas, wohnte ſonſten zu Mackenroda, drittehalb Stunde
twalce· von Gottingen, iſt etwas groſſerer Statur als mittelmaßig, breit geſchul—

nas. tert, hat ſchwartzbraune dunne lange Haare, mit einem Spit Bartgen,
worunter ſchon graulichte Haare, und eine Blatte auf dem Kopff, iſt ohn—

gefehr 5. bis g6. Jahr alt, mit einer Ftrau und 4. Kindern, davon ein Knabe
und eine Tochter noch zu Hauſe, zwey Tochter aber, als die eme an den
Lauß Lowge zu Zartenhauſen, und die andere an Joſeph Braun zu Wil—
mers, des Sanwills Bruder, verheyrathet, welcher Low Aſcenas ſonſt ein
Eiſen-grau Kleid traget.

4.) Joſeph Braun zu Willmers, iſt ohngefehr zs. Jahr alt, groſſer
Joſeoh Steatur, braunbreiten Angeſichts, hat ſchwartze lange Haare und einen klei—Braun. nen Bart, wie auch ſchwartze garſtige Zahne im Munde, und des Lowen

Aſcenas Tochter zum Weibe, mit weicher er zwar Kinder gezeuget, es ſoll aber
keines mehr am Leben ſeyn. Dieſer Joſeph ſitzet itzo zu Maßfeld in Arreſt.

5. g.) Lowge oder Lauß Lowge, des Low Aſcenas zweyter Eydam, ſonkanbköw ſten zu Zartenhauſen in Heſſen wohnhafft, jetzund aber, obige faſt

ge. fuchtig, iſt ohngefehr zo. Jahr alt, gantz kleiner Statur, hat ſchwartz
braune lange Haar bis auf die Schultern herunter hangend, ein rundes
Angeſicht und einen Spitz-Bart, wie auch zwey kleine Kinder, die er mit
des Low Alrenas Tochter gezeuget.

6. 6.) Der biinde Abraham oder Affrom, ſo gut Frantzoſiſch ſprechen

tnr! gadrtntnt ſttnrgthtenn t:
ſichts, hat dicke Waden, ſchwartzbraune glatte Haare, und traget keinen

Bart, hat eine Frau und keine Kinder, dieſer Abraham iſt mit denen Au—
gen uberſichtig, davon er auch dieſen Nahmen bekommen; er ſoll gebrannt
marcket ſehn

7.
7.) Seelig Meſchumet oder Seelig Hollander genannt, ſo vor die—

Getlig Me  ſem in Leipzig ſich hat tauffen laſſen, hernach aber wieder ein Jude gewor—
ſchumelt. den, wohnet zu Jeßnitz bey Deſſau, allwo ſich auch der Mannes und der

blinde Abraham aufhalten mogen, iſt ohngefehr zo. Jahr alt, weiſſen An—
geſichts mit rothen Backen, hat einen gelblichten Juden-Bart, hellbraune
glatte Haare, tragt aber eine weiſſe Paruque daruber, und præſentiret ei
ne feine Perſon, iſt uber mittler Statur, und breit von Schultern, hat
unter denen Chriſten mit Nahmen Friedrich geheiſſen, der Znnahme. aber
iſt unbekannt, und.hat ſeine Schwieger-Mutter, eine Judin, bey ſich, auch

1. noch ein ſehr kleines Kind
Wolff 8.) Wolff Wetzlar, des Low Einohr, oder Lowen Wetzlars Tochter-

JdJeeeeſtammlende Sprache, iſt mittier unterſetzter Statur, ſchon etwas altlich,
und um der Naſen herum ein wenig kupffericht, hat braune vornen herab
ſchon etwas graue glatte Haare, und braunen auch ſchon graulichten Bart,
hat auch eine Frau mit drey Kindern, als ein Madgen von 12. Jahten und
2. Buben.

9y. 9.) Barige Wetzlar oder Bar Low, des Wolff Wetzlats Schwa
Värige ger und des Low Einohr Sohn, hat auch zu Zartenhauſen gewohnet, iſt

Wegtzlar. ohngefehr 22. Jahr alt und noch ledigen Standes, langlicht ſchwancker

 E.tratur, runden weiſſen Sommerfleckigten Angeſichts, mit rothen aufge—
worffenen Lippen, hat kohlſchwartz aufgelauffene Haare und noch keinen
Bart, dann an dem lincken Arm einen Pferdsbiß, welchen er zu Siegritz
auf der Reiſe nach dem hieſigen Fabriques Diebſtahl bekommen, bißher ein
neu ſilberfarben auf beyden Seiten fornen herunter mit Knopffen beſetztes
Kleid tragendie. 10.) Batige Barbirer, der auch ſeiner Profeſſion ein Barbierer und

Burige im Grund bey Eſchwege in Heſſen gewohnet, iſt mittler Statur, rund, weiß
Bardirer und rothlichen Angeſichts, hat gelbe krauſſe Haare, tragt aber jetzund eine

weiſſe peruque, hat eine noch junge Frau, welcher forne im Munde einZahn
fehiet, iſt ſeines Alters ohngefehr z2. Jahre, redet auch Frantzoſiſch und ver

B 2 ſtehet
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1i1.
Mortie
Polack.

12.

Nathan

ſtehet gut Teutſch ſchreiben und leſen. Dieſtr iſt vor einem Jahr zu Och—
ringen im Collniſchen aus dem Gefangniß durchgebrechen, woſeibſt von ſei-
nen. Cammeraden David Kopp und Gemmingen mit Feuer hingerichtet
worden.

11.) Mortie Polack, ſo ſich ſonſt zu Reichenſachſen aufgehalten, iſt

ohngefehr 30. Jahre, kleiner unterſetzter Statur, hat köhlſchwartze etwas
krauſſe Haare, ein breit Angeſicht mit einer hohen Stirne und keinen Bart,

eingebogene Waden und forne in die hohe gehende Schinbeine, wie auch
eine Frau des Hirſchle Bogers Tochter erſt vor einem halben Jahr genom
men, aber noch keine Kinder.

i2.) Rathan Maintzer, ſo im Grund eine Stund von Reichenſachſen
gewohnet, iſt ohngefehr 8. bis 29. Jahre alt, groſſer dicker und breiter Sta

Waiutzer tur, hat ſchwartzbraun glatte Haare, iſt dicken rothlichen Angeſichts mit ei—

13.
Hirſchle
Boger

14.
Victor
Get.

ĩz.
Leder

Wolff.

16.
Eanwill

oder
Eamuel
Braun.

17.
Mendel
kevi.

18.
Jacob

nem braunen Vart, hat eine Wittwe geheyrathet, welche Futgickel heiſſet,
und einen Sohn von 14. Jahren von ihrem erſten Mann, von dem jetzigen
aber ein Magdlein von 4. Jahren; Bemeldter Rathan Maintzer hat vori
gen Jahres 1734. im Grund eine Stunde von Reichenſachſen in Arrelt ge—

ſeſſen, woraus er aber mittelſt eines Puffers, womit er einen Wachter in
Leib geſchoſſen, eckappiret iſt.

r3. Hirſchle Boger, ſo ſich im Grund bey Reichenſachſen aufgehal
ten, iſt ohngefehr 6o. Jahr alt, meiſtens in ſchwartzer Kleidung, indem er
ſich vor einen Schulmeitter ausgiebet, einheraehend, langer Statur, hagt
gelblichte Haare und eine Blatte auf dem Kopff, ein rundes rothliches An
geſicht, mit einen groſſen gelblichten und nur ein wenig graulichen Barth,
anbey eine groſſe Schramme von einem Hieb im Geſtcht, wie auch eine
Frau mit zwey erwachſenen Kindern bey ſich.

14.) Victor Ger, hat ſich eine Weile im Grund bey Reichenſachſen
aufgehalten, iſt bey nahe 6o. Jahre alt, groſſer ſtarcker Statur, rothen An

geſichts, mit einem Goldgelben Barth, worunter etwas graue Haare, hat
gelbe etwas wenig aufgelauffene lange Haare, und eine Blatte auf demKopff,

auch eine blinde Frau und einen Sohn von i2. biß 13. Jahren, welcher
ſtammlet, halt eine Magd, welche die blinde Frau fuhret. Nathan Main
tzer, Hirſchle Boger und Victor Ger, habenz. Schweſtern zur Ehe.

15. Leder Wolff, ſo ſich ſonſt zu Reichenſachſen aufgehalten, iſt 5.
biß z6. Jahre alt, mittler Statur, langlicht weiſſen Angeſichts, mit einem
ſchwartzen Barth, hat ſchwartze lange glatte Haare, auch eine Frau und ein
Kind Mannlichen Geſchlechts, etwan 13. Jahr alt.

16.) Sanwill oder Samuel Braun, ein Mann mittler Taille, doch
etwas langer als Barige, iſt im Geſicht hager und blond, hat ſchwartz
braune Haare auf dem Kopff, der Bart aber iſt etwas heller, etwan 36.
Jahr alt, des Zoſeph Braun zu Wilmers Bruder, wo er auch vermuthlich
anzutreffen.

17.) Mendel Levi oder Emanuel Levi, iſt 26. bis 27. Jahr alt, von
Groſſen Carbe bey Franckfurth burtig, mittler Statur, hat ſchwartzbrau
ne aufgelauffene Haare, ein blondes hageres Angeſicht, eine ſpitzige Na
ſe und braune Augen, breite Stirn und etwas geſpalten Kien, wird unter
denen Roß Juden, als ein KuppelPferdeKnecht zu ſuchen ſeyn.

18.) Jacob Geiß, von Geiß im Fuldiſchen, wiewohl er ſeinen Na
men zu Haßfurth und Wurtzburg, wo er im vorigen Jahr innen gelegen,

Geiß. nicht angegeben, iſt zu Wurtzburg, torquiret, gebrandtmarcket und ausge—

19.
Schmul
Bauer.

peitſchet worden, iſt mittler unterſetzter Statur, ſchwartzbraun runden An
geſichts mit einer langen ſpitzigen Naſen, hat ſchwattz-krauſe Haare, einen
ſchwartzen mit etwas grauen Haaren untermengten Bart, auch ein Weib
und Kind, iſt ohngefehr zo. Jahr, deſſen Geburths-Ort aber unbekannt,
hat helle braune Augen und gehet ein wenig bucklicht.

19. Schmul Bauer, aus Pohlen burtig, iſt ohngefehr 35. biß 36.
Jahr alt, ſehr groſſer Statur mit breiten Schultern, hat ſchwartze krauſe

Haar, ein dick-rundes Angeſicht, ein klein ſchwartz ſpitzig Burtgen, und
ein kleines Weib, aber kein Kind.

2o. Schlome



Ê, 20.) Schlome Cofles, des Hirſchle Cotles Sohn, deſſen Mutter mochSchlome in Amſterdam wohuet, iſt etwas ſtarcker mittler Statur, hat rothe etwas

Colles. lange Haare, woruber er zu weilen eine Peruque traget, ein weiſſes, mager

und langlicht Sommerfleckigt Angeſicht, und fuhret keinen Bart, welchen
r allezeit abſcheeret, iſt ungefehr 26. Jahre alt, hat auch noch ein junges

KGWeid, aber kein Kind.
21. 21. Jjoyum Jlefeld, aus Jlefeld geburtig, iſt ohngefehr 5. biß 46.

Jahr alt, uber mittler Statur, hat ein ſchwartzbraun mager Angeſicht,
auch ſchwartzbraune lange biß auf die Schultern herunter gehende aufge-
lauffene Haare, und ein braunes Bartgen, wie auch eine Frau mit vier
Kindern.

22. 22.) Der ſchwartze Low, bey Breßlan herum zu Hauſe, iſt ohnge
Schwartte fehr ſchon uber 6co. Jahr alt, und ein Greißgrauer Mann, uber mittler

exow. Statur, hat lange eintzele gantz graue Haare, und eine Blatte auf dem
Kopye, ein kund ichwartz Angeſicht, und ein weißgrau Bartgen, ingleichen

eeine!Frau mit z. kleinen Kindern.
23.  23.) Low Biller, oder Low Katz vder Nieder-Werra, iſt von Niedet

edw Bil Werra auch burtig, ohngefehr ſ. bis 46. Jahr alt, mittler, magerer Sta
ler. tur, ſchwartzen magern Angeſichts, und gehet ein wenig bucklicht, hat

ſchwärtze lange Haare, ein wenig aufgelauffen, und ein ſchwartz Bart—
gen, ingleichen ſehr lange Finger an den Handen, mit einer Frau und einem

StiefKind, iſt anbey ſchwindſuchtig, und huſtet ſtarck.
24 24. Salomon Gaſcht, iſt ungefehr yo. Jahr alt, mittler Statur,

Salomon hreit von Schultern, ſchivartz von Geſicht, hat braune lange Haare, auch
Gaſcht. eine Blatie auf dem Kopff, ingleichen einen hraunen langen Bart, wie auch

«tine Frau nebſt einem Mädgen von 15. biß 16. Jahren.
25. 25.) Der Schneider von Franckershauſen bey Abteroda, ein Chriſt,

Der deſſen Nahme unbekannt, iſt uber 40. Zahr alt, ſtarck, uber mittler Statur,
Schneidervon Franhat gelbe lange glatte Haare, und fuhret keinen Bart iſt langlichten brau
ſershau nen Angeſichts, und hat darinnen etliche Hiebe, iſt verheyrathet.

ſen. 26.) Seelig Netſchaß, aus Pohlen burtig, iſt ohngefehr go. Jahr
G. att, langer magerer Statur, jedoch breit geſchultert, magern weiſſen An—

oainhg veſichts, hat ſchwarte lange glatte Haare, und einen ſchwartzen etwas
grauen Batt, und ſoll auf den Buckel gebranntmarcket ſeyn.

27. 27.) Salomon Werls, von Hamburg burtig, etwa 26. bis 27. Jahr
ESalomon alt, iſt mittler Statur, hat ſchwartze lange glatte Haare, und fuhret ein
Werin. kleines braunes Bartgen, iſt ichwartzbraunen Angeſichts mit einemSchnitt

auf der rechten Seiten uber der Naſen her, hat eine Frau und Kind. Die
ſeer Jud iſt Dieberey halber s. Meilen hinter Hamburg zu Neumunſter in

Arreſt geieſſen, allwo er die Tortur und von den ſchnuren Narben an denen
Handen bekommen hat. u

a8. 28.) Hirſchla Biſcher iſt bey Franckfurth am Mayn herum zu Hau
Hiſchla ſe, und uber go. Jahr alt, mittler unterſetzter Statur, und breit geſchul—
Biſcher. tert, runden, blattermaßigt-weiſſen Angeſichts, und hat lange gelbe aufge—

lauffene Haare, mit etwas grauen darunter, einen rothen etwas grauen Bart,
nebſt einer Frau und kein Kind.

29.
29.) Mortie, Zierenburg, von Zierenburg in Heſſen burtig, iſt ohn

Mortie gefehr 5. biß 46. Jahr alt, uber mittler Statur, hat braune lange dunne
Zieren· Haare mit einer Blatte auf dem Kopff, ein ſchwartzes rundes Angeſicht
burg. mmit einem gelblichten Bart, auch eine Frau mit z. Kindern.

do.
z0o.) Seeligmann Gottlieb, aus Lothringen burtig, iſt ohngefehr zo.

Seelig Jahr alt, kleiner dicker Statur, fein von Perſon, und tragt eine blonde
maun Peruaue, hat kohlſchwartze kurtze Haare auf dem Kopff, iſt noch ohne Bart
Bottlieb. und ledigen Standes, dicken runden weiſſen Angefichts mit ſchwapplichten

Kien, und eine breite hohe Stirn habend.“
ni. zu.) Deſſen Bruder Jtzig Gottlieb, iſt ohngefehr 40. Jahr alt, mitt

Jtuta ler Statur, hat gelbe lange glatte Haare, ein weiß und rothes Angeſicht
Gottlicb. mit einem lichtgelben Bart, ingleichen eine Frau mit 4. Kindern.

C Ie zz.) Jſaae



z. 32.) Jſaac oder Eißigk Muckſtadt, von Muckſtadt, wo dieſes lieget,
Jſaae iſt unbekannt, burtig, iſt ohngefehr zo. Jahr. alt, mittler Statur, und et
Muckſtadt· was breit geſchultert, dicken ſchwartzbraunen Angeſichts, hat ſchwartze

krauße Haare, und fuhret keinen Bart, hat eine Frau mit 1. Kind.
zz. 33.) Deſſen Bruder, David Muckſtadt, iſt ohngefehr 40. Jahr alt,

Darid uber mittler Statur, hat ſchwartze lange, ein klein wenig aufgelauffene
Muckſiadt. Haare, ein alt runtzlich ſchwartzes Angeſicht und braunen Bart, nebſt einer

Frau und einem Kind, hat auch noch Stief-Kinder, die er aber nicht beh
ſich fuhret.

34. 34. Hertz Taſchenſpieler, von Prag burtig, iſt ohngefehr 5. bis 46.Hertz Tar Jahr alt, uber mittler ſtarcker Statur, hat braune lange glatte Haare und
ſchenſpie einen gelben Bart, iſt dicken ſtarcken langlicht weiſſen Angeſichts, und auf

ler. dem Rucken ein oder zweymahl gebranntmarcket, hat eine Frau mit drey

Kindern.35. z5.) Moſche Dickkopff, des Meyer Kaßfen und Gumpel Kaßfen
Moiche Bruder, iſt ohngefehr 40. Jahr alt, mittler dicker Statur, rund ſchwartz
Dickkopff. hraunen Angeſichts, hat lange gleiche braune Haare., und ein gelb Bart

gen, nebſt einer Frau mit zwey oder dren Kindern, wohnet zu Petrowitz bey

Breßlau..26. 36.) Meier Kaßfen, iſt ohngefehr 28. Jahr alt, über mittler ſtarcker
Meier Statur mit breiten Schultern, eines langlicht ſchwartzbraunen Angeſichts,

Raßfen. hat kohlſchwartze lang aufgelauffene Haare, und fuhrt keinen Bart, hal
eine Frau mit einem Kind.37. 37.) Gumpel Kaßfen, iſt 5. bis 26. Jahr alt, kleiner Statur, ſchwartz

Grumpel runtzlichten Angeſichts, hat ſchwartze lange aufgelauffene Haare, und kei
Kaßfen. nen Bart, wohl aber eine Frau mit einem Kind, und halt ſich mit ſeinem

Bruder Meier meiſtens im Paderborniſchen auf.
u. z8.) Abraham Kazoff oder Metzger, vor Altona bey Hamburg, iſt 5.

eibrabam biß 26. Jahr alt, groſſer Statur, und breit von Schultern, weiß und ro
Kazoft. then langlichten Angeſichts, hat gelbe krauße Haare, und fuhret keinen

Bart, iſt ohnbeweibt.29. 39.) Davidge Wetter, iſt ohngefehr s6o. Jahr alt, mittler hage-
Davidge rer Statur, hat weißgrau krauße kurtze Haare, auch einen weiſſen Spitz
Welter. Varrt, gehet meiſtens ſchwartz, und giebet ſich vor einen Schulmeiſter aus,

hat ein rund ſchwartzbraun Angeſicht, und eine Frau mit funff diß ſechs
Jochtern.

ao. 40.) Abraham Zelemockum, des Davidge Wetter Eydam, iſt ohn
Abradam gefehr 26. Jahr alt, groſſer Statur, und breit geſchultert, hat ein ſchwartz
Zelemo hraun langlicht Angeſicht und ſchwartze lange glatte Haare, auch ein klei

dum.
nes ſchwartzes Bartgen, nebſt einer Frau mit einem Kind.

ar. 41. Hertz Dickkopff aus dem Elſaß, iſt 5. bis zs. Jahr alt, kleinerHern dicker Statur, und breit von Schultern, hat ein weiß-roth-und rundes
Dicktorff. Angeſicht, gelb krauße Haare und ein roth Bartgen, nebſt einer Frau und

einem Kind.an. 42.) Moſche Mohringen, aus Pohlen burtig, iſt ſeines Alters ohn
Meoſche gefehr 28. Jahr mittler Statur breit von Schultern, runden dicken blat
mohrin termaſigten Angeſichts, hat ſchwartze krauße Haare, aber keinen Bart,

gen. auch keine Frau. Dieſer Jud iſt uber der Abholung des Diebſtahls zu
Mohringen gefangen und arretiret, nach dieſem aber, weil er die Tortur
ausgeſtanden, wieder loßgelaſſen worden.

43 43.) Jrael, von Franckfurt am Mayn burtig, iſt 2. bis 25. Jahr alt,
Jratl. ſtarck uber m ttler Statur und ſchwartz-braunen Angeſichts, hat ſchwartz

krauße Haare und keinen Bart, iſt noch ledigen Standes.
44. 44.) Bohmiſch Seelig, welcher ſich auf zehentauſend Thaler relch ge

Bohmiſch ſtohlen, aus dem Julicher-Land geburtig, iſt z. bis zs. Jahr alt, und ſehr
Eetlis ſtarcker mittler Statur mit ſtarcken Waden, hat ſchwartz aufgelauffene

Haar, und fuhret ſich propre auf, indem er nicht nur ſtets eine Sack-Uhr
von hundert Thaler werth bey ſich tragt, ſondern auch Hoſen und Kleidung
mit ſilbern Knopffen beſetzet hat, fuhret offters vor iooo. Rthlr. Waaren

bey



bey ſich, hat ein ſchwartzbraun blattermaſigtes Angeſicht, und ein Gewachs
gen einer Wartzen gleich an der Naſen in der Ecken rechter Hand. Jſt
uber einen KirchenDiebſtahl auſſerhalb Prag ertappet, nach Prag gebracht,
allda gebranntmarcket, hernach aber, gegen Erlegung emer groſſen Sum
ma Geldes wieder loßgelaſſen worden. Jngleichen iſt zu Anſpach ein groß
Stuck Geld auf dieſen Bohmiſch Seelig wegen des Weiſſenburger Kirchen—
Diebſtahls geſetzet, weswegen auch ſeine beyden Bruder zu Catolsburg ſeyn
hingerichtet worden.j. 45.) Mannheimer Lauß Lowge, iſt 40. Jahr alt, mit dem Zunahmen

Nannhei· Law Moſes, und iſt dieſer nicht der Lauß Lowge, ſo des Low Alſcenas Toche
mer Lauß ter hat, iſt uber mittler Statur, rundweißrothen Angeſichts mit roth auf

Liwitc. geworffenen Lippen, hat ſchwartz-krauße Haare und ein ſchwartzes Spitz

Bartgen, nebſt einer Frau und einem Määdgen von 7. bis 8. Jahren, ſo er
nach Holland zu ſeiner Schweſter gethan.

as6. 46.) Hirſch Katz aus Pohlen, iſt go. Jahr alt, uber mittler Statur
Hirſch und breit von Schultern, runden ſchwartzen Angeſichts, nur mit, einem
Kat. Auge, hat ſchwartzbraun aufgelauffene Haar und eine Blatte auf demKopff,

wie auch eine Frau und ein Kind.
e7 47.) Jacob Dormit, von dem Orth ſeiner Geburth, bey Furth lie

Jatob gend, alſo genannt, iſt ao. Jahr alt, mittler Statur, hat ein braun runtz—
Dormit licht Sommer /fleckigt Angeſicht, langbraun aufgelauffene Haare, und

ein gelb Bartgen, nebſt einer Frau uno 5. kleinen Kindern.
at. as.) Jſaac Hochſtadt, wo dieſes Hochſtadt lieget, iſt unbekanut, iſt

aſane go. Jahr alt, uber mittler breitgeſchulterter Statur, roth von Angeſicht, hat
Zechltadt. gelbe aufgelauffene Haar und einen Goldgelben grau melirten Batrt, ingl.

eine Frau mit 3. kleinen Kindern, fuhret auch einen Sohn von 20. Jahren,
nahmentl. Low, kleiner Statur und mager von Angencht, auch ſchwartzbrau

ne lange aufgelaunene Haare habende, als einen Diebs Cameraden mit ſich.
as. 49.) Low Streifdorff, heiſſet auch Low Buch, deſſen Vater zu Buch

köw am Forſt wohnet, iſt g. biß z6. Jahr alt, langer ſchwancker Statur jedoch
Gtreif. hreit von Schultern, langlicht ſchmalen blattermaſigten Angeſichts, hat gelbe
dorft. lange glatte Haare, und auch einen gelben Bart, nebſt einer Frau und 2.

j. zo.) Hertzig Stumpfarmige von dem lahmen Arm, welchen er zu Ful
Hertia da guf der Tortur bekommen, alſo benahmet, iſt ohngefehr go. Jahre alt,

Stunwi kleiner ſchwancker Statur, ſchwartzen runden Angeſichts, hat ſchwartze lan
armige. ge glatte Haar und ein ſchwartz Bartgen, nebſt einer Frau mit drey Kin

dern.gyr. yr.) Zechiel zu Northeim an der Rohn wohnhafft, ſonſten unter der
Zethiel. DiebsBande Jechiel Tiegersfeld genannt, jſt ein famoſer Dieb, 40. biß

5go. Jahr alt, ſchwartzen runden Angeſichts mit ſchwartzen Haaren, ſtarck und
breit geſchultert, mittelmaßiger Statur, iſt etliche Jahre in Bohmen ge—
fangen geſeſſen, allwo er echappiret, hat teſtantibus Actis, mit denen zu

Anſpach juſtifieirten Dieben, Abraham Spanier und Lowen Holla ei—
nen Kirchen-Raub zu Ochſenfurth, einen Diebſtahl zu Heilsbronn, zu Lan
genzenn und vor vielen Jahren den gewaltſamen groſſen Diebſtahl im Clo

ſter Keyſersheim an der Donau begehen helffen.

Ja.
g2.) Nathan Baruch oder Haarſchneider, wohnet ebenfalls zu Nort-

Natbhan heim an der Rohn im Wurtzburgiſchen Cent, welcher in denen An—
Baruch. ſpacher Acten, als ein ſamoſer Dieb beſchrieben iſt und mit dem zu Maßfeld

inhafktirten Joſeph Braun viele Diebſtahle, nach des Hoyums Auſſage
verubet.

ſJ.
53.) Mendel Schmalkalden, ein ſehr beruffener Dieb, welcher in An

Mendel ſpach, Wurtzburg und Geißimar gefangen geſeſſen, iſt uber 40. Jahr alt,

Schmal mittnr Statur, hat ein kupferiges Angeſicht, redet Hochteutſch, verſtehet
kalden. Fraeitzſiſch und iſt als Schreiber oder Buchhalter in Handlungen geweſen,

hat lenen unheilbaren Schaden, von ausgeſtandener Tortur an einem Arm,
weßwegen ſein Hembde immer blutig iſt, hat ein noch junges Weib und im
vorigen Jahr zu Wilnners im Wurtzburgiſchen gewohnet. Dieſer iſt nach

C 2 Auſſage



Auſſage derer zu Anſpach juſtineirten Diebs Juden der groſte Dieb im
Romiſchen Reich, und zwar von Geburth ein Jude, ſonſt aber dem auſſerli
chen Bezeigen nach weder ein Jude noch Chriſt.

Ubrigens ſind als DiebsGehuiffen, Baldobers und Hehlere in Actis
bekannt und von denen hier inkafftirten Judiſchen 1nquiſitis, Hohum Mo
ſes, Emanuel Heinemann oder Mendel Carbe, Hirſch Halberſtadt, Lea oder
Clara Engel Mullerin, Jſaac Meyer und deſſen Mutter Reis oder Roſina
angegeben worden.542. 194.) Ein Jude Meyerim Grund bey Eſchwege wohnhafft, vulgo

Meyer. Mehyer Grund, welcher mit denen Dieben einhalt, und inſonderheit den ge
waltſamen Einbruch bey dem Wirth Gunckel auf der Nieſta bey Caſſel an
gegeben und denen Dieben als Baldober zugewieſen.

eg. Ein 55.) Ein Schmidt zu Etmannshauſen bey Hoheneichen in Heſſen, ein
Echmidt langer ſtarcker Mann, deſſen Tochter rothe Haare habe, der die gebrauchte

BrechEiſen zu gewaltſamen Einbruchen und andere Diebs/Inſtrumenta de

hauſen. nen'Dieben wiſſentlich verfertiget.56. 56.) Salomon Michel SilberLiverant zuAbtersda, welcher mit denen
Salonon Dieben in guter Bekanntſchafft ſtehet, auch das Geſtohlne und aus denenKir
Wichel. chen geraubte Silbet winentlich gekaufft und eingeſchmeltzet hat.57.  y7.) Samuel Weolff oder Rebli Samlige zu Reichenſachſen in Her
Samul ſen, 23. Jahr alt, der von der Diebs-Bande als ein Unterhandler gebraucht
wolff. wird, und von dem Hunefelder KirchenRaub etwas geſtohlnes Silber wiſ

ſentlich erkaufft hat.
52. 58.) Raphael Moyſes oder Rebbi Raphol zu Reichenſachſen in Heſ

ſen wohnhafft, der ebenfalls denen Dieben Briefe geſchrieben, wiſſentlich
mit ihnen eingehalten und geraubtes KirchenGut erkaufft hat.

59. 59.) Simon Moyſes oder vulgo der alte Schimmel zu Hildburghau
Simon ſſen, welcher teſtantibus Actis mit der DiebsBande eingehalten, und den ge
Moyſes/o waltſamen Einbruch bey der Frauen OberAufſeherin von Beck zu Schleu
uu ſingen Anno r732. ausgekundſchafftet, und als Baldober angewieſen/ auch

mel. dafur einen Diebes-Antheil von dem geſtohlnen Gut bekommen hat.
bo. 6o.) Simon Moyſes, Junior, des vorigen Sohn, vulgo der junge

Simon Schimmel zu Hildburghauſen, welcher ebenfalls mit der DiebsBande
MohſesJan.oder kingehalten, und als Baldober zwey Diebſtahle angegeben, welche aber we
der jonge gen darzwiſchen entſtandener hieſiger Inquilition nicht ausgefuhret werden

Echim̃el. konnen. Ie
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